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Parashat Noach (Gen 6,9-11,32) (Haftarah Jes 54,1-55,5)

1. Sintflut (haMabul lwbmh) und Verwirrung beim Turmbau zu Babel (lbb)
Zweimal schreitet Gott in den ersten Generationen der Menschheit ein, zerstörend mit der
Flut (Gen 6-8) und Völker zerstreuend beim Turmbau von Babel (Gen 11). Wie begründet Er
Sein Einschreiten in den beiden Fällen (gemäss der biblischen Darstellung)?

2. Hat die Sintflut einen positiven Sinn?
Die relevanten Stellen sind Gen 8,1, dann Gen 9,9 und 9,16. Siehe unten «Noachs Regenbo-
gen»

3. Was war die Hauptsünde der Generation der Flut (Dor haMabul)?
Die Begründung ist in Gen 6,13

4. Noach war aufrichtig (Mymt)  wie Avraham  – wo liegt der Unterschied?
Beim Vergleich von Gen 6,9 (Noach) und Gen 17,1 (Avram) fällt ein Unterschied auf. 

5. Reue Gottes
Zu Gen 6,6: Wie kann Gott etwas bereuen? Oder ist das Wort  (wa-jinachem Mxnyw) mit Reue
falsch übersetzt und es sollte heissen: Gott tröstete sich? 
Die Bedeutung «Reue» findet sich auch in Jer 8,6, Bedeutung «sich trösten» auch in Gen 24,
67 (Ja’aqov tröstet sich über den Verlust seiner Mutter)

6. Reue der Menschen?
Gab es keine Möglichkeit der Umkehr (Teshuvah) für die Generation der Flut?

7. Gottes Bund mit Noach, der Regenbogen und die 7 «Noachidischen Gebote»
Wann schliesst Gott mit Noach einen ersten Bund?
Was löst beim zweiten Bundesschluss (in Gen 8,20) diesen Bund aus?
Was ist der Inhalt (das gegenseitige Versprechen) des Bundes?

8. Die Geschichte vom Turmbau zu Babel
Was verbindet Gen 10 (Gen 10,5 über Sprachen, Familien und Völker Mywg) mit der Ge-
schichte des Turmbaus zu Babel?
Was bedeutet «Babel» auf Hebräisch?
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